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Katholische Pfarrkirche Sankt Josef

Schlagwörter: Kirchengebäude 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Welzow

Kreis(e): Spree-Neiße

Bundesland: Brandenburg

 

Erste Gedanken über einen Kirchenbau für katholische Bergbauarbeiter kommen 1895 auf. Eine Zunahme der Anzahl der

Kirchenmitglieder ist im Laufe der Jahre zu verzeichnen. Bis 1905 wurde der Gottesdienst durch den Spremberger Pfarrer in einer

Wohnung in der Clarastraße (heute Schillerstaße) abgehalten. Der Direktor der Eintracht AG Oskar Frick unterstützte die Idee des

Baus einer eigenen katholischen Kirche. Das Grundstück für den Kirchenbau wurde von Eintracht AG zur Verfügung gestellt. Der

Entwurf (und Ausführung?) des Kirchenbaus stammt von Theodor Steudel. Im September 1905 fand die Einweihung der Kirche

statt. Ab 1913 gab es einen eigenen Seelsorger. 1925 beschloss der Kirchenvorstand, den Bau um eine Apsis zu erweitern. Der

Auftrag ging an die Baufirma Steudel. 1926 wurde ein Auftrag für zwei Kirchenfenster (Motive: Petrus und Paulus) vergeben. Die

Fenster mit Petrusmotiv wurden von Dachdeckermeister Hermann Hildebrandt, die Paulusfenster von der Gemeinde gestiftet. Der

Auftrag für die Fenster ging an die Firma Seiler in Breslau. 1930 (25. Kirchenjubiläum) stiftete Pfarrer Lammich eine Kirchenglocke,

der Fertigungsauftrag ging an Firma Schilling in Apolda. 1933 erfolgte der Bau eines Pfarrhauses, 1934 dessen Einweihung. 1934

wurde eine Orgel in Berschdorf/Neiße (heute Nysa, Polen) bestellt. 1946 wurde eine Reparatur und Erweiterung der Orgel durch

Firma Jehmlich/Dresden durchgeführt. 1945 wurden deutsche Soldaten im Pfarrsaal einquartiert. 1954 wurden die alten

Fabrikfenster entfernt und neue Fenster mit Motiven der sieben Sakramente eingefügt; hergestellt durch Firma Glasmalerei

Seyfarth und Isenmann/Naumburg (Saale). Eine neue Kirchenheizung (Gaslufterhitzer) wurde 1955 eingebaut.1969 erfolgten

Umbauten im Innenraum (Altarraum vorgezogen, Decke verkleidet, immobiler Steinaltar errichtet, Holzpieta aufgestellt, neuen

Kirchenbänke, Zusatzverglasung an Fenstern, neuer Taufstein, neuer Ambo). 1993 installierte man eine Gasheizung im Pfarrhaus.

Ebenso erfolgte eine Wegebefestigung durch Aufbringen von Splitt im Gelände. Das Kirchengebäude ist giebelständig zur Straße,

ziegelsichtig, hat ein Satteldach mit Turm (Dachreiter). Die Fenster sind als Rundbogenfenster gestaltet.
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